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Oktober 2017

Freitag, 27. Oktober 2017, 18.00 Uhr
im Biergarten der Bahnhofsgaststätte Braunsdorf: 

Der Braunsdorfer Maibaum zieht in sein Winterquartier.

Ab 19.00 Uhr Lampionumzug durch Braunsdorf mit dem Fanfarenzug Schellenberg
Lampions oder Fackeln bitte selbst mitbringen, schönes Wetter ist bestellt!

Alle Einwohner und Gäste sind herzlich eingeladen!

Ihr Förderverein Braunsdorf im Zschopautal e.V.

Familienfest 
          mit Lampionumzug 
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Förderverein „Braunsdorf im Zschopautal“ e.V.

Dorfgemeinschaft fördern – Tradition bewahren

Seit nunmehr fast 10 Jahren besteht unser gemeinnütziger Ver-
ein, gegründet am 17.10.2007 von 10 überwiegend Braunsdor-
fer Bürgerinnen und Bürgern, deren Familien meist schon seit 
Generationen in Braunsdorf leben.
„Wir wollen ein lebendiges Dorf, eine funktionierende Gemein-
schaft mit einem lebendigen Vereinsleben – und wir Braunsdor-
fer feiern gern.“ Das hörte ich bei Vereinseintritt und das gilt 
heute noch.  Ein ausgeprägtes Vereinsleben mit traditionellen 
Festen gehörte schon immer zu Braunsdorf.
Dafür arbeiten auch heute unsere Vereinsmitglieder, mittler-
weile 56 an der Zahl, sowie viele Bürgerinnen und Bürger eh-
renamtlich, unentgeltlich und mit ganz viel Herzblut. Dafür 
spenden und engagieren sich Braunsdorfer, Lichtenwalder und 
Niederwiesaer Gewerbetreibende und auch Privatpersonen. 
Mit dem Ortschaftsrat Braunsdorf arbeiten wir eng zusammen.
Zugegeben – noch nicht alle Braunsdorfer sind dabei. Vor rd. 19 
Jahren entstand unser Neubaugebiet „Grüner Hang“. Hier müs-
sen wir noch immer Überzeugungsarbeit für ein Mitwirken am 
aktiven Dorfleben leisten. Aber das ist zugleich unser Ansporn 
und wir machen Fortschritte. Immer mehr „Neubürger“ besu-
chen unsere Feste und arbeiten in unserem Verein mit.
Was macht unser Förderverein? Wir organisieren im Wesentli-
chen 
• unser Maibaumsetzen und Einholen mit einem Platzkonzert 

der Braunsdorfer Blasmusikanten im Frühjahr und einem 
Lampionumzug für unsere Kleinen im Herbst; 

• unser dreitägiges Dorf- und Vereinsfest mit vorgelagertem 
Skatabend und als Höhepunkte dem Konzert „Live bei Tan-
nenhauer“, dem Kinderfest, dem Fest- und Tanzabend mit 
dem CCB Braunsdorfer Carnevalsclub e.V. und dem Früh-

schoppen mit den Braunsdorfer Blasmusikanten e.V. auf un-
serer Kulturinsel Braunsdorf an der Tannenhauerfabrik; 

• unsere sehr beliebte Seniorenweihnachtsfeier, auch für jung-
gebliebene Senioren ab 65.

Dieses Jahr wagen wir nun etwas Neues – ein Experiment: un-
seren 1. Braunsdorfer Weihnachtsmarkt an der Tannenhau-
erfabrik auf unserer Kulturinsel Braunsdorf am 2. Advent. 
Wir haben eine Arbeitsgruppe gebildet, die dieses Ereignis, 
denn das soll es für Groß und Klein sein, gestaltet und organi-
siert. Alle Beteiligten sind mit großer Freude und mit viel Eifer 
dabei, Ideen zu sammeln und umzusetzen.
Unser Kindergarten „Rappelkiste“, die Braunsdorfer Blasmusi-
kanten, Braunsdorfer Künstler sowie Braunsdorfer und Lich-
tenwalder Gewerbetreibende werden dabei sein. Der Weih-
nachtsmann wird auch kommen und wir werden gemeinsam 
Weihnachtslieder singen. Mehr verrate ich hier noch nicht. Wir 
hoffen auf und wünschen uns ein reges Interesse aller 
Braunsdorfer. Die Niederwiesaer und Lichtenwalder sind uns 
natürlich auch herzlich willkommen. 
Zur Finanzierung unserer Feste sind wir im Wesentlichen auf  
Spenden angewiesen. Wir freuen uns über jeden noch so kleinen 
Betrag, den wir erhalten. Selbstverständlich stellen wir als ge-
meinnütziger Verein für Ihre Spende eine Spendenquittung aus. 
Sollte ich jetzt Ihr Interesse geweckt haben, dann besuchen Sie 
uns auf unserer Internetseite www.braunsdorf-zschopautal.de. 
Dort finden Sie u.a. unsere Satzung und Beitrittserklärung so-
wie unsere Bankverbindung. Wir freuen uns auf Sie.

Angela Bartsch
Vorsitzende des Fördervereins „Braunsdorf im Zschopautal“ e.V. 

Erster Braunsdorfer Weihnachtsmarkt auf der Kulturinsel am 2. Advent 2017
Zur Bereicherung unseres Weihnachtsmarktes suchen wir für eine Hobbyausstellung kreative Bürger unserer Gemeinde,  

welche sich mit ihren Arbeiten präsentieren möchten.  
Bitte melden Sie sich bei Janet Wolf und Steffen Schirmeister unter Tel : 0176/38735081. Wir würden uns freuen.

Förderverein und Ortschaftsrat Braunsdorf
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Grußwort der Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
schon viel wurde über die Bereitstellung von Fördermitteln für 
schnelles Internet geschrieben. Oft ist es verwirrend, aus der 
Flut von Informationen, das für sich Richtige herauszufiltern. 
Zur Gemeinderatssitzung im August wurde von der Firma Te-
le-Kabel-Ingenieurgesellschaft Chemnitz (TKI), welche im 
Auftrag der Gemeinde die Planung und Koordinierung über-
nimmt, die Wichtigkeit des Breitbandausbaus für die Zukunft 
aufgezeigt, verschiedene Investitions- und Betreibermodelle 
sowie das bislang durchgeführte Verfahren erläutert. 
In der darauf folgenden Diskussion des Gemeinderates wurde 
sich eindeutig für eine Beteiligung der Gemeinde bei der Er-
schließung des Oberdorfes von Lichtenwalde ausgesprochen. 
Nach Kalkulationen der Planungsfirma und entsprechend des 
eingereichten Angebotes der Telekom würde beim Ausbau des 
bestehenden Netzes in FTTB-Technik (Glasfaser bis ins Haus) 
eine sogenannte „Deckungslücke“ von ca. 400.000,– € entste-
hen, welche zu 90 % von Bund und Land gedeckt wird. Die rest-
lichen 10 %, also 40.000,– €, sind von der Kommune zu tragen. 
Der Gemeinderat bekundete hierzu seinen Willen, diesen Be-
trag in den Haushalt 2018 aufzunehmen. 
Der Fördermittelantrag für die Maßnahme wird bis Ende Sep-
tember 2017 eingereicht. Auf Grund des allgemeinen Verfah-
rensablaufes und der vergaberechtlichen Vorschriften ist aller-
dings vor dem zweiten Halbjahr 2018 nicht mit der Vergabe des 
Auftrages zu rechnen. Hier müssen wir leider noch um Geduld 
bitten. Unabhängig davon haben wir die Telekom aufgefordert, 
die Erweiterung der verfügbaren Bandbreite des LTE-Netzes in 
Lichtenwalde für den Übergangszeitraum zu prüfen. 

Jeder Monat hat seinen Höhepunkt, etwas, das ihn ganz beson-
ders macht.
Für unsere Bürgerinnen und Bürger waren das im September 
gleich mehrere Feste, zu denen eingeladen wurde: 125 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Lichtenwalde, Tag des offenen Denk-
mals, Kirchweihfest, Fest zum Sommerausklang und 40 Jahre 
Kindergarten Braunsdorf.
Die Veranstaltungen waren Anziehungspunkt für viele Sympa-
thisanten, die es schätzen, das in unserem Ort kulturell so viel 
ermöglicht wird. Für die Realisierung braucht es Vereine, enga-
gierte Bürger und unermüdliche Helfer, die immer wieder be-
reit sind, die Feste zu organisieren und mit einer Vielzahl von 
Aktivitäten zu füllen. Daher möchte ich an dieser Stelle zu allen 
Sponsoren und Unterstützern DANKE sagen, ohne euch hätten 
wir es nicht geschafft!
Auch auf den Fragebögen, die im Amtsblatt Juli/August einge-
legt waren, haben sich viele Bürger 
positiv über die Vielfalt der Feste 
im Ort geäußert. Gemeinsam mit 
Vertretern aus dem Gemeinderat 
und Hauptausschuss erfolgt derzeit 
die Auswertung der Fragebögen. 
Eine detailliertere Auswertung der 
149 eingegangenen Fragebögen 
wird im November-Amtsblatt ver-
öffentlicht.

Ihre Bürgermeisterin
Ilona Meier

Bei unserem „Fest zum Sommerausklang“ haben uns viele Unternehmen aus unserer Gemeinde 
sowie der Region unterstützt. Ihnen gilt unser besonderer Dank!

• Elektro-Kiesel Niederwiesa
•  Bau Berger GmbH
•  Gaststätte „Zum Schwalbennest“
•  Ebert Metallbau
•  Bau- u. Möbeltischlerei Nagler 
•  Zahnärztin Susanne Möckel
•  Baugesellschaft mbH Straubelt
•  Apotheke Niederwiesa 
•  Praxis für Krankengymnastik  

und Massage Rosenthal/Schmiedel
•  Dr. med. Elke Sättler             
•  SAN Stahlbau GmbH
•  Helena`s Kosmetikstudio
•  Rößner Bau GmbH
•  Bäckerei Schimmel
•  Kanzlei Gerd Höppner

•  Hollmann Fahrschul GmbH
•  KÖLNDATA Software GmbH
•  Drymat-Systeme GmbH
•  MENÜ GbR
•  Sanitär-Heizung-Klempner GmbH 

Gabb
•  Praxisgemeinschaft Seifert/Enger

•  adKOMM Vertriebs GmbH
•  Chemnitzer Ingenieurbau Consult 

GmbH
•  Brillenzauber Malecha-Pech 
•  Richter Fleischwaren GmbH & Co. 

KG
•  Ergo Therapie Praxis
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Neues aus den Kindergärten
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Öffentliche Bekanntmachung

Haushaltssatzung der Gemeinde Niederwiesa für das Haushaltsjahr 2017

Amtliche Mitteilungen

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat in der Sitzung am 08.05.2017 folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 8.509.250,00 EUR
Gesamtbetrag der ordentlichen  
Aufwendungen auf 8.354.574,00 EUR
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und  
Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf 154.676,00 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von  
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses  
aus Vorjahren auf  26.897,00 EUR
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und  
Aufwendungen einschließlich der Abdeckung  
von Fehlbe trägen des ordentlichen Ergebnisses  
aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches  
Ergebnis) auf 127.779,00 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen  
Erträge auf 339.000,00 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen  
Aufwendungen auf 0,00 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträgen  
und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 339.000,00 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von  
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus  
Vorjahren auf 0,00 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und  
Aufwendungen einschließlich der Abdeckung  
von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus  
Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf  339.000,00 EUR
Gesamtbetrag des veranschlagten  
ordentlichen Ergebnisses auf 127.779,00 EUR
Gesamtbetrag des veranschlagten  
Sonderergebnisses auf 339.000,00EUR
Gesamtergebnis auf 466.779,00EUR

im Finanzhaushalt mit dem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit auf 7.825.250,00 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit auf 7.404.574,00 EUR
Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus  
laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamt- 
be träge der Einzahlungen und Auszahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 420.676,00 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit auf 649.100,00 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit auf 610.200,00 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen  
aus Investitionstätigkeit auf 38.900,00EUR
Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag  
als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder  
-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und  
dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen  
und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 459.576,00 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit auf 392.000,00 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit auf  -392.000,00 EUR
Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss  
oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen  
und Auszah lungen aus Finanzierungstätigkeit  
als Änderung des Finanzmittelbestands auf     67.576,00 EUR
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaß nahmen wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  
zur Leistung von Investitionen und  
Investitionsför derungsmaßnahmen, der in  
künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur  
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in  
Anspruch ge nommen werden darf, wird auf 685.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 480 vom Hundert
Gewerbesteuer auf 390 vom Hundert
Hinweis: Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 SächsGemO können in die 
Haushaltssatzung weitere Regelungen aufgenommen werden, 
die sich auf Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszah-
lungen sowie den Stellenplan beziehen.
Niederwiesa, den 29.09.2017

Meier, Bürgermeisterin
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Informationen aus den Ämtern der Gemeindeverwaltung

Bürgeramt

Sitzungstermine
Gemeinderat:  

23.10.2017, 19.00 Uhr,  
Gaststätte „Brauhof “ Niederwiesa

Hauptauschuss: 
09.10.2017, 19.00 Uhr, Rathaus Nie-

derwiesa, Sitzungszimmer (Zi.24) 

Friedensrichterin
Die Friedensrichterin Frau  

Angelika Kühnrich ist ab sofort 
telefonisch zu erreichen unter: 

03726/722741
Bei Problemen oder Fragen  

ist sie für Sie da.

Ortschaftsrat  
Lichtenwalde

Öffentliche Sitzung:  
17.10.2017, Beginn 19.30 Uhr, 

in der Gaststätte Vitzthum

Sprechstunde  
Ortsvorsteher Braunsdorf

05.10.2017 und 02.11.2017 
jeweils von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr  

im Kindergarten Braunsdorf

Sonntagsgespräch
Das Sonntagsgespräch mit der Bürgermeisterin Ilona Meier findet am 8. Oktober, 

10.00 Uhr in der Kindertagesstätte Braunsdorf statt.
Ihre Gemeindeverwaltung

Schließzeiten der Gemeindeverwaltung im Oktober
Am 02., 04. und 30.10.2017 bleiben alle Fachämter geschlossen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Stellenausschreibung

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt (01.01.2018) 
eine/einen Bauhofmitarbeiter/in in Vollzeit 

Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen folgenden 
Aufgabenbereich: 
•  alle gärtnerischen Arbeiten, wie Pflege und  

Unterhaltung der gemeindeeigenen Grünflächen 
•  Winterdienst mit Technik (Multicar mit Schiebeschild 

und Aufsatzstreuer)
•  allgemeine Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten an 

Geräte- und Fahrzeugtechnik
•  Gebäudeinstandhaltung (kleinere Reparaturen) 
•  alle sonstigen Arbeiten bei der Gemeinde im Bereich 

Bauhof

Einstellungsvoraussetzungen:
•  Berufserfahrung als Gärtner und Hausmeister sind 

gewünscht
•  Führerscheinklassen B (L), C1, erforderlich
•  Kettensägeschein ist wünschenswert
•  gute gärtnerische und handwerkliche Fähigkeiten,  

sowie technisches Verständnis
•  Bereitschaft zur Wochenendarbeit bei Winterdienst  

und kommunalen Festen
•  Bereitschaft zur Mitgliedschaft in der FFW Niederwiesa 

zur Sicherung der Tagesbereitschaft

Welche Eigenschaften sollten Sie mitbringen?
•  körperliche Belastbarkeit
•  eigenständiges Arbeiten und organisatorische Fähigkeit 

zur Anleitung Dritter
•  hohe Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein, Einsatz-

bereitschaft, Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft und 
Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
•  eine abwechslungsreiche Tätigkeit
•  bei Bewährung in der Probezeit ein unbefristetes 

Arbeitsverhältnis 
•  Vergütung nach TvöD (Tarifvertrag öffentlicher Dienst)

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Männer 
und Frauen geeignet. Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Fragen richten Sie bitte an Frau Wentz:  
Tel. 03726/718628 oder Herrn Thiemer 03726/718612
Eine aussagekräftige, schriftliche Bewerbung (Bewerbungs-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf, gegebenenfalls Zu-
satzqualifikationen, Arbeitszeugnisse früherer Arbeitgeber) 
richten Sie bitte bis spätestens 01.11.2017 an die Gemeinde 
Niederwiesa, Dresdner Straße 22, 09577 Niederwiesa oder 
Bauhof@niederwiesa.de.

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Gemeindeverwaltung informiert Sie hiermit, dass die Haus-
haltssatzung 2017 vom 09.10.2017 bis einschließlich 18.10.2017 
im Rathaus Niederwiesa, Bürgerservice, Dresdner Straße 22, 

09577 Niederwiesa während der Dienstzeit zur Einsichtnahme 
durch jedermann öffentlich ausliegt.
Niederwiesa, den 04.10.2017

Mirko Ott, Kämmerer
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Laubentsorgung 

Wie bereits in den vorangegangenen Jahren bieten wir Ih-
nen auch in diesem Jahr unsere Dienste zur Laubentsor-
gung zum Selbstkostenpreis an.
Wie im letzten Jahr sind die Etiketten bei uns im Bürgerbü-
ro der Gemeindeverwaltung ab dem 9. Oktober 2017 zum 
Preis von 0,60 EUR erhältlich. Die notwendigen Plastiksä-
cke mit maximal 120 l Volumen kaufen Sie bitte selbst.
Die Etiketten müssen sichtbar auf dem Laubsack aufgeklebt 
werden.

Bitte beachten:  
– Es werden nur Säcke mit Laub entsorgt! 
– Säcke ohne Aufkleber werden nicht entsorgt!

Abholungstermine sind vorerst am 06.11.2017 und 
20.11.2017

Die Laubsäcke sind an diesen Tagen bis 7.00 Uhr  
gut sichtbar und mit Aufkleber versehen vor dem 
Grundstück abzustellen.

Informationen aus anderen Ämtern und Behörden

Pressemitteilung des Landratsamtes Mittelsachsen

Termine für Veranstaltungsreihe stehen fest
Nach einer erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr, findet 
im  Herbst 2017 erneut die Veranstaltungsreihe „ländliches 
Bauen“ im Landkreis Mittelsachsen statt. Am Beispiel von drei 
verschiedenen Objekten zeigen Bauherren, Unternehmen und 
Fachleute, worauf es bei der Sanierung ankommt. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die im Landkreis Mittel-
sachsen sesshaft werden und ein Nest bauen möchten. Die 
Nestbau-Zentrale Mittelsachsen organisiert die Veranstaltung 
in Kooperation mit der Wirtschaftsförderung und den LEA-
DER-Managements.
An folgenden Terminen und Orten finden die Veranstaltungen 
der Reihe jeweils von 10.00 bis 14.00 Uhr statt:
• Samstag, 07.10.2017, Kulturdenkmal Gasthof Wilder Mann 

in Ostrau
• Samstag, 21.10.2017, Schloss Rochsburg bei Lunzenau
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 10.00 Uhr. Ab 11.00 
Uhr finden Führungen durch die Objekte statt, in deren Rah-
men die Bauherren auch ihre persönlichen Erfahrungen zum 
Bauvorhaben wiedergeben. Ab etwa 12.00 Uhr bieten Fach- und 
Praxisvorträge Tipps und Tricks rund um die Haussanierung.  
Ergänzt wird das vielseitige Programm mit Informationen zu  
Fördermöglichkeiten durch die lokalen LEADER-Managements. 
Begleitend zum Programm werden regionale Unternehmen 
ihre Produkte und Dienstleistungen präsentieren. 
All diejenigen, die mit dem Gedanken spielen, eine denkmalge-
schützte oder typisch ländliche Immobilie im Landkreis Mittel-
sachsen zu erwerben, dies bereits getan haben oder schon mit-
ten im Bau stecken, sind herzlich zur Veranstaltungsreihe 
„ländliches Bauen“ eingeladen. Der Eintritt ist kostenfrei. Wei-
tere Infos gibt es unter www.nestbau-mittelsachsen.de 
Anmeldungen von Unternehmen bitte an: 
Nestbau-Zentrale Mittelsachsen 
Rosa-Luxemburg-Str. 1, 04720 Döbeln 
Telefon: +49 (0) 3431 70 571 58 
E-Mail:  info@nestbau-mittelsachsen.de 
Web:   www.nestbau-mittelsachsen.de

Kurz-Informationen zum „ländlichen Bauen“ 2017
1. Veranstaltung
Datum: Sa, 07.10.2017
Zeitraum: 10.00 bis 14.00 Uhr
Ort: Kulturdenkmal Gasthof Wilder Mann in Ostrau
Wie man einem alten Gasthof neuen Glanz verleiht und ihn für 
verschiedene Veranstaltungen nutzbar macht, zeigt seit einiger 
Zeit der ehemalige Gasthof „Zum Wilden Mann“ in Ostrau. Das 
ortsbildprägende Gebäude wird mit viel Engagement zu einem 
Kulturdenkmal umgewandelt. So manche historische Bausubs-
tanz wurde während der Sanierung bereits wieder entdeckt und 
erneuert. 
Für die Veranstaltungsreihe „ländliches Bauen“, bei der es um 
den Austausch bei der Sanierung von typisch ländlichen Bau-
werken geht, ist der ehemalige Gasthof daher ideal geeignet. 
Alle Bauherren der Region sollten sich den 07.10.2017 von 
10.00 bis 14.00 als Termin vormerken. Neben Praxistipps rund 
um das Bauen und Renovieren gibt es auch Hinweise zu För-
dermöglichkeiten und Unterstützung durch das Regionalma-
nagement Lommatzscher Pflege und die Nestbau-Zentrale.

2. Veranstaltung
Datum: 21.10.2017
Zeitraum: 10.00 bis 14.00 Uhr
Ort: Schloss Rochsburg bei Lunzenau 
Ob man von der Sanierung eines Schlosses etwas für sein priva-
tes Bauvorhaben lernen kann? Kann man – denn auch bei ei-
nem historischen Bauwerk kommen immer wieder Baustoffe 
zum Einsatz, die auch für den „Hausgebrauch“ nützlich sind. 
Schloss Rochsburg steht vor allem für den Einsatz regionaler 
Baustoffe und liegt damit im Trend. Auch die passende Ausstel-
lung zum Thema „Lehm, Schilf, Stein – Werkstoffe nicht nur für 
Pharaonen“ greift das Thema regionaler und natürlicher Bau-
stoffe auf. 
Wer mehr darüber erfahren möchte und von den „Großen“ et-
was für das „Kleine“ lernen will, sollte die Veranstaltung „länd-
liches Bauen“ am 21.10.2017 nutzen. Von 10.00 bis 14.00 Uhr 
bietet diese mit einem spannenden Programm einen Blick hin-
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ter die Kulissen beim Bauen und Sanieren. Alle Bauherren der 
Region können sich außerdem über Fördermöglichkeiten und 
Unterstützung durch das LEADER-Management Land des Ro-
ten Porphyr und die Nestbau-Zentrale informieren. Vor zugi-
gen Burgzimmern muss hier aber niemand fürchten – alle Räu-
me der Veranstaltungen werden beheizt. Und Wärme für die 
Seele gibt es in der Schokoladenmanufaktur „Choco Del Sol“ 
auf dem Burghof gleich zum Mitnehmen.

Für Rückfragen steht Ihnen Pressesprecher André Kaiser unter 
E-Mail presse@landkreis-mittelsachsen.de gern zur Verfügung.

Landratsamt Mittelsachsen
Pressestelle
Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg
Tel. 03731 799-3305

Neue Romane
Ahern: So klingt dein Herz

Cramer: Was ich dir noch sagen will
Franz: Kalter Schnitt (Krimi)

Fröhlich: Frisch gemacht!
Hauptmann: Scheidung nie – nur Mord!

Janz: Mit dir auf Düne sieben
Kanitz: Die Herzensammlerin

Levy: Mit jedem neuen Tag
Mommsen: Seeluft macht glücklich

Kinderbücher für die Allerkleinsten
So leben die Tiere – Der Fuchs / Der Igel

Kinderbücher
Asterix – 9. und die Normannen / 20. auf Korsika

Cars 3 – das Buch zum Film
Cars 3 – Ein neues Abenteuer

Cars 3 – Gewinnen ist nicht alles (Leselernstars)
Die Dinorinos – können alles / wollen Kekse

Die drei ??? Kids – 72. Die Laser-Falle /  
Das Grusellabyrinth

Feuerwehrmann für einen Tag
Immuno – oder: Was passiert, wenn man krank ist?
Der kleine Drache rettet einen Freund (Bildermaus)

Lara und die freche Elfe - Prinzessinnenzauber
Das magische Baumhaus junior – 11. Im Reich der  

Löwen / 12. Rettung für die kleinen Eisbären
Der magische Blumenladen – 6. Eine himmelblaue  

Überraschung
Mit dem Schutzengel sicher im Straßenverkehr

Ponyhof Apfelblüte – 10. Ladys glanzvoller Auftritt 
Tierrettergeschichten (Lesepiraten)

Das Rätsel der Drachenhöhle / Das tollste Pony der Welt 
(Leserabe)

Überflieger – das Buch zum Film
Verliebt um Mitternacht / Ein Pony in Pink (Leserabe)

1000 Gefahren auf dem Mars

Kindersachbücher
Das kleine 1x1 / Sicher im Straßenverkehr (tiptoi)

CD´s / DVD´s / Spiele
Asterix – 13. und der Kupferkessel

Benjamin Blümchen – 30. als Pilot /  
59. findet einen Schatz

Bibi Blocksberg – 45. Das Lufttaxi / 68. und die Piraten
Bibi & Tina – 7. Tina in Gefahr / 20. Mami siegt

Bob der Baumeister – 10. Ein Dino für Hochhausen
Bugs Bunny und seine Freunde (DVD)

Cars 3 – das Hörbuch zum Film
Franz: Todesmelodie (Hörbuch)

Mein Blind Date mit dem Leben (DVD)
Morton: Die verlorenen Spuren (Hörbuch)

Pimpinella Meerprinzessin – Der magische Korallenring
Ponyclub Seestern – Rätsel um das fremde Pony /  

Kätzchen suchen ein Zuhause
Riley: Das Mädchen auf den Klippen (Hörbuch)

Sternenritter – 1. Die Festung im All
Die Suche nach dem Diamantenschwert

Vaina
Walking on Sunshine (DVD)

Sachbücher
Trick 17 – Handarbeiten

222 Wohlfühlräume

BIBLIOTHEK – Unsere Tipps für den Monat Oktober

Das Team der Bibliothek Niederwiesa
Bahnhofstr. 9 · 09577 Niederwiesa · Tel. 03726 3282 · E-Mail: bibliothek-niederwiesa@t-online.de

Montag, Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.30 Uhr
Gefördert vom Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Informationen

Nichtamtliche Mitteilungen



Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Braunsdorf und Lichtenwalde  Oktober 2017 S. 9

Veranstaltungsplan der AWO Niederwiesa  
für die Zeit vom 2. Oktober bis 31. Oktober 2017

Mo. 02.10.2017 14.00 Uhr Singen/Kreativ

Di. 03.10.2017   Feiertag

Mi. 04.10.2017 14.00 Uhr Betreuungsgruppe  
 Sozialstation

Do. 05.10.2017 13.00 Uhr Rhythmische Gymnastik
  14.00 Uhr Spielenachmittag

Mo. 09.10.2017 14.00 Uhr Singen

Di. 10.10.2017 14.00 Uhr Klubnachmittag

Mi. 11.10.2017 14.00 Uhr Betreuungsgruppe  
Sozialstation

Do. 12.10.2017 14.00 Uhr Spielenachmittag

Mo. 16.10.2017 14.00 Uhr Singen/Kreativ

Di. 17.10.2017 14.00 Uhr Tag der Gesundheit 
Heilendes Getreide –  
Weizen, Hafer, Gerste & Co.

Mi. 18.10.2017 14.00 Uhr Betreuungsgruppe 
Sozialstation

Do. 19.10.2017 13.00 Uhr Rhythmische Gymnastik
  14.00 Uhr Spielenachmittag

Mo. 23.10.2017 14.00 Uhr Singen

Di. 24.10.2017 14.00 Uhr Klubnachmittag

Mi. 25.10.2017 14.00 Uhr Betreuungsgruppe  
Sozialstation

Do. 26.10.2017 14.00 Uhr Spielenachmittag

Mo. 30.10.2017 14.00 Uhr Singen/Kreativ

Di. 31.10.2017   Feiertag

Sozialstation und Bestellung von „Essen auf Rädern“,  
auch für Nicht-AWO-Mitglieder,  
Tel.: (0 37 26) 71 38 46 od. (01 62) 7 34 01 76

Nachträglich unsere  
herzlichen Glückwünsche

in Niederwiesa

Zum 70. Geburtstag Renate Greif
  Wolfgang Handke
  Wilfried Haßner
  Jürgen John
  Anneli Weiske

Zum 75. Geburtstag Waltraud Kriseleit
  Axel Langholz
  Lothar Reinhardt
  Klaus Wendler

Zum 80. Geburtstag Helga Forberg
  Ursula Müller
  Herta Puff

Zum 90. Geburtstag Siegfried Möckel

Lichtenwalde

Zum 70. Geburtstag Werner Schulze 

Wir gratulieren zum 50. Hochzeitstag
 in Niederwiesa Ursel und Dr. Dietrich Junghanns 
  Ilse und Peter Nagler

 In Braunsdorf Christine und Bernd Bluttner

Wir gratulieren zum 66. Hochzeitstag
 in Niederwiesa Marianne und Eberhard Kuhn

 Den Bund für`s Leben schlossen
 in Niederwiesa: Jessica und Michael Wolf

 Wir wünschen alles Gute  
 für den gemeinsamen Lebensweg.

Herzlich Willkommen
das Licht der Welt erblickten

 in Niederwiesa Johannes Kraneis 
  Vincent Haase 
  Conrad Kahle 

 Unter uns weilen nicht mehr
 in Niederwiesa Gerhard Haase 
  Karin Rosenthal
 in Lichtenwalde Manfred Moser 

Nachträglich
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Aus den Vereinen

Sportverein Grün-Weiß

Spielpläne Abteilung Fußball

Austragungsort für alle Spiele „Walter-Reichert-Stadion“ Niederwiesa

Abteilung Handball

Abteilung Kegeln

Männer – 1. Kreisklasse    
So. 22.10. SV Grün-Weiß Niederwiesa SpG Marbach 2./Nossen 2. 15.00 Uhr Punktspiel     
A-Jugend – 1. Kreisliga    
So. 22.10. SV Grün-Weiß Niederwiesa SpG Neukirchen/Jahnsdorf/C.-Süd 11.00 Uhr Punktspiel     
D – Jugend – 1. Kreisklasse  
Sa. 28.10. SV Grün-Weiß Niederwiesa Riechberger FC 10.30 Uhr Punktspiel     
E – Jugend – 1. Kreisklasse    
Sa. 21.10. SV Grün-Weiß Niederwiesa Eintracht Erdmannsd./Augustusburg  9.00 Uhr Punktspiel
Sa. 04.11. SV Grün-Weiß Niederwiesa SV Fortuna Langenau 3  9.00 Uhr Punktspiel     
F-Jugend – 1. Kreisklasse    
Sa. 28.10. SV Grün-Weiß Niederwiesa Hainichener FV  9.00 Uhr Punktspiel

Sa. 07.10.2017 
16.00 Uhr I. Männer gegen VfB 1908 Lengenfeld 
Sa. 14.10.2017  
17.00 Uhr I. Männer gegen SV Rotation Weißenborn 

Sa. 28.10.2017
12.15 Uhr D-Jugend gegen TSV E Claußnitz
14.00 Uhr II. Männer gegen TSV Fortschritt Mittweida
16.00 Uhr I. Männer gegen TSV Fortschritt Mittweida

Nachdem die Kegler des SV Grün-Weiß Niederwiesa in die  
2. Bezirksklasse aufgestiegen sind, heißt es jetzt, statt 100 Wurf 
120 Wurf pro Mann zu absolvieren. Dazu kommt neu, dass sich 
auch taktische Anforderungen geändert haben. Es gelang bis-
her, von zwei Kämpfen einen Wettkampf zu gewinnen.

1. Wettkampf: Niederwiesa : Mittweida II, 3187 : 2968 Holz
Es spielten: Arndt Fuchs           519
 Steffen Bogatzki      499
 Ralf Klietsch          493
  Oliver Schmiedel      548
 Olaf Klietsch         550
 Dirk Lohse               578

2. Wettkampf: Schweikershain : Niederwiesa, 3073 : 2986 Holz

Es spielten: Patrick Tittel   499
 Steffen Bogatzki       462
       Dirk Lohse           521
    Arndt Fuchs             517
  Olaf Klietsch            535
     Ralf Klietsch          452

Der Tabellenstand stand zum Redaktionsschluss noch nicht 
fest, da ein Wettkampf eine Woche später stattfindet.

i.A. Arndt Fuchs
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Kreisjugendfeuerwehrtag 2017

Auch in diesem Jahr nahm die Jugendab-
teilung der Feuerwehr Niederwiesa wie-
der am Kreisjugendfeuerwehrtag teil. Er 
fand in Mönchenfrei, einem Ortsteil von 
Brand Erbisdorf, statt. Es trafen sich ins-
gesamt 23 Jugendfeuerwehren aus dem 
Altkreis Freiberg, um ein gemeinsames 
Wochenende mit Sport, Spiel und Spaß 
zu verbringen.
Bereits am Freitagnachmittag trafen wir 
uns im Gerätehaus Niederwiesa und 
dann ging es auf nach Mönchenfrei. 
Dort angekommen bauten wir unsere 
Zelte auf und richteten sie mit Tischen, 
Betten und allem, was dazu gehört, ein. 
Pünktlich danach fing es, wie auch in 
den letzten Jahren, an zu regnen. Glück-
licherweise waren wir mit dem Zeltauf-
bau so weit vorangeschritten, dass wir 
uns unterstellen konnten und niemand 
nass wurde. Anschließend war Eröff-
nungsappell. Freundlich wurden wir von 
Jürgen Barth, dem Lagerleiter und sei-
nem Organisationsteam empfangen. Ins-
gesamt waren rund 400 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehren und deren Betreuer 
angetreten. Nach einem leckeren Abend-
essen hoben viele Spielmöglichkeiten, 
Lagerfeuer und sogar ein Kino unsere 
Stimmung. 

Um 7.00 Uhr hieß es schon wieder „Raus 
aus den Federn!“. Alle hatten gut ge-
schlafen und waren fit für die anstehen-
de Dorfrallye. Also schnell gefrühstückt  
und los ging es.
Insgesamt 46 Aufgaben waren zu lösen, 
welche sich rund um die Natur und um 
die Geschichte Mönchenfreis drehten. 
Dabei ergab sich der Weg aus den Aufga-
ben, so dass uns durchaus auch pfadfin-
derische Fähigkeiten abverlangt wurden.
Am Nachmittag gab es dann auch schon 
den nächsten Wettkampf. Bei der Lager-
olympiade mussten wir viele verschie-
dene Stationen meistern. So ging es 
beispielsweise um Team-, Schätz- oder 
Geschicklichkeitsaufgaben. Als alle Sta-
tionen geschafft waren war Freizeit für 
uns angesagt. Es gab ein ähnlich buntes 
Abendprogramm wie am Vortag. Wir 
genossen den letzten Abend und waren 
schon gespannt auf unsere Platzierungen.
Nachdem sich am Sonntagmorgen alle 
noch einmal gestärkt hatten, wurden die 
persönlichen Sachen gepackt und die 
Zelte gemeinsam wieder abgebaut, bevor 
es zur Siegerehrung ging. 
Mit zwei elften Plätzen für Dorfrallye 
und Lagerolympiade landeten wir zwar 
„nur“ im Mittelfeld. Trotzdem hat es uns 

riesigen Spaß gemacht und alle fuhren 
zwar müde, aber glücklich zurück nach 
Hause.
Es war wie jedes Jahr ein tolles Wochen-
ende für uns und alle freuen sich bereits 
auf nächstes Jahr um erneut in Spaß und 
Abenteuer abzutauchen. 

Stan Uhlig / JF Niederwiesa 
André Miesel / JFW

RESTABFALL 
in Niederwiesa 
10.10., 24.10.2017 sowie am 
07.11.2017
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
06.10., 19.10.2017 sowie am 
03.11.2017 
(EKM-Abfallsäcke sind im Bürgerser-
vice zum Preis von 4,00 EUR erhältlich)

GELBE TONNE für Leichtstoffe
in Niederwiesa 
10.10., 24.10.2017 sowie am 
07.11.2017 
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
09.10., 23.10.2017 sowie am 
06.11.2017   

BLAUE TONNE für Pappe und Papier
in Niederwiesa 

1. Termin (Tour P1) 26.10.2017
Abholung auf folgenden Straßenzügen:
Am Dorfbach, Am Hopfenberg, Am Ro-
senhag, Am Rotdorn, Am Zapfenbach, 
An der Bahnlinie, Arthur-Emmerlich-
Str., Auenblick, Bahnhofstr., Bestwiger 
Str., Blumenweg, Braunsdorfer Str., 
Chemnitzer Str., Dresdner Str., E.-Thäl-
mann-Str., Feldstr., Fichtenweg, Fried-
richstr., Gärtnerweg, Grenzstr., Hein-
rich-Heine-Str., Hohlweg, Jagdweg, 
Karl-Marx-Str., Kurze Str., Lichtenwal-
der Str., Mühlenstr., Schulstr., Steiler 
Weg, Talstr., Terrassensiedlung, Wiesen-
grund, Zum Bahnhof, Zum Naturbad

2. Termin (Tour P2) am 13.10.2017
Abholung auf folgenden Straßenzügen:
Bergstr., Eubaer Str., Forststr., Frauen-
str., Heinrich-Zille-Str., Kirchstr., Obere 

Beutenberghäuser, Tunnelstr., Waldstr., 
Wiesenstr. 
in Braunsdorf / Lichtenwalde   
am 13.10.2017

BIOABFALL
in Niederwiesa, Braunsdorf und 
Lichtenwalde 
06., 13., 20., 27.10.2017 und 3.11.2017

Die Entsorgung erfolgt wie im Abfallka-
lender veröffentlicht. Eventuelle Änderun-
gen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.
Bei Rückfragen und Problemen 
wenden Sie sich bitte an: 
Becker Umweltdienste GmbH 
Betriebsstätte Freiberg
Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg
Tel.: 03731/3087-15 und -17

Entsorgungstermine Oktober 2017

Entsorgung
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Die Entsorgung in Niederwiesa ein-
schließlich Lichtenwalde und Braunsdorf 
erfolgt über die Firma
UMTECH GmbH Rochlitz
Telefon: 03727/621831 o. Fax: 621832
info@umtech-erlau.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Christine Schwarze

Alle Kunden werden zweimal im Jahr 
angeschrieben. Aufgrund dieser Karte 
können die Wunschtermine vereinbart 
werden. Diese werden als Tourenentsor-
gung beim ZWA Hainichen zur Abrech-
nung gegeben. Von dort erhalten die 
Kunden Ihre Gebührenbescheide. 
Eine Ausnahme bilden bei biologischen 
Anlagen die Wasserauffüllung bzw. Spül-

leistungen bei Endreinigung oder Ver-
stopfung, da erfolgt die Rechnungslegung 
über die UMTECH GmbH Rochlitz.
In Notfällen bitte anrufen und sollte 
die Wetterlage es zulassen, wird 
umgehend geholfen.
UMTECH GmbH Rochlitz
Mittweidaer Str. 1, 09306 Erlau

Fäkalienentsorgung

Bereitschaftsdienste im Oktober 2017

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE  
DER TIERäRZTE

im Bereich Flöha/Niederwiesa

02.10. – 08.10.17   Praxis Neuber 
 Oederan 
 Tel. 037292/60835

09.10. – 15.10.17      Dr. Sachsenröder (nur Kleintiere) 
 Augustusburg 
 Tel. 037291/20576

16.10. – 22.10.17  DVM Pompetzki  
 Flöha 
 Tel. 03726/6307

23.10. – 29.10.17    Dr. Seidel  
 Flöha 
 Tel. 03726/2589

30.10. – 05.11.17   DVM Menz (nur Kleintiere) 
 Niederwiesa 
 Tel. 03726/3033

KASSENZAHNäRZTLICHER NOTDIENST 

Sprechzeiten: sonnabends, sonn- und feiertags  
und Brückentage 9.00 – 11.00 Uhr;  
Hausbereitschaft bis 7.00 Uhr am Folgetag.

07./08.10.2017 Dipl. Stom. Birgit Korb &  
 Dipl. Stom. Petra Klemm 
 R.-Breitscheid-Str. 37 
 09557 Flöha 
 Tel. 03726/6166

14./15.10.2017 Praxis Dr. med. dent. Solveig Becker 
 Karl-Liebknecht-Str. 1  
 09575 Eppendorf  
 Tel.: 037293/259

21./22.10.2017 BAG Dr. Gudrun Fritzsche &  
 Dr. Katharina Kandt 
 Augustusburger Str. 60  
 09557 Flöha  
 Tel.: 03726/2938

28./29.10.2017 Praxis Dr. med. dent. Caterina Enger 
 Dresdner Straße 7 
 09577 Niederwiesa 
 Tel. 03726/2858

Die weiteren Termine finden Sie auf der Internetseite 
der KZV Sachsen unter  
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/ort/Fl%C3%B6ha,%20Stadt/list
Dort sind die Dienste vier Wochen im Voraus einzusehen 
und gemeldete Änderungen aktuell eingestellt.

Ärztebereitschaft Bereich: Flöha, Augustusburg, 
Niederwiesa, Altenhain, Falkenau, Hohenfichte, 
Schellenberg

                             Tel. 116 117

Krankentransport ins Krankenhaus

                              Tel. 03731/19222

Für dringende Notfälle ist jedoch weiterhin die 112 zu wählen.

APOTHEKENBEREITSCHAFT

09.10., 8 Uhr – 16.10., 8 Uhr Georgen-Apotheke Flöha Augustusburger Straße 9 Tel. 03726/6300 
16.10., 8 Uhr – 23.10., 8 Uhr  Schloß-Apotheke Augustusburg Marienberger Straße 3 Tel. 037291/6535 
23.10., 8 Uhr – 30.10., 8 Uhr    Apotheke am Brühl Oederan  Lange Straße 5          Tel. 037292/4139 o. 4130
30.10., 8 Uhr – 06.11., 8 Uhr  Apotheke Grünhainichen Chemnitzer Straße 44 Tel. 037294/1264



Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Braunsdorf und Lichtenwalde  Oktober 2017 S. 13

Kirchennachrichten

Die er aus den Ländern zusammengebracht hat von Osten und Westen,  
von Norden und Süden: Die sollen dem Herrn danken für seine Güte und 
für seine Wunder, die er an den Menschenkindern tut. Psalm 107, 3.8

Kirchennachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa

Liebe Leserinnen und Leser,
die Bundestagswahl ist vorbei. Es wurde 
gewählt. Vorbei ist auch der sich manch-
mal merkwürdig anmutende Wahl-
kampf. Der Eine oder die Andere mag 
darüber erleichtert sein. Dennoch ist die 
politische Auseinandersetzung in den 
Monaten und Wochen vor der Wahl 
auch ein Gradmesser darüber gewesen, 
wie es uns in unserem Land eigentlich 
geht ... miteinander. 
Es scheint, als ob die Spaltung zwischen 
arm und reich, die Einteilung unserer Ge-
sellschaft in vereinzelte Gruppen, die für 
sich bleiben wollen, oder die Trennung 
voneinander wegen unterschiedlicher 
Meinungen, schon sehr weit vorange-
schritten ist. Immer noch höre ich Men-
schen reden über „Wessi´s“ und „Ossi´s“. 
Ich frage mich dann häufiger, was Sie ei-
gentlich genau damit meinen. Es wirkt 
wie tief eingebranntes Denken in den 
Köpfen von Menschen. Auch mehr als ein 
viertel Jahrhundert nach der Wende. 

Der oben genannte Spruch aus Psalm 
103 ist die Losung für den dritten Okto-
ber. Wir feiern in unserem Land die 
Wiedervereinigung. Vor dem von mir 
gerade skizzierten Hintergrund mutet es 
ein manchmal als Fest mit einem be-
stimmten Beigeschmack an. Wie erfreut 
sind wir eigentlich, dass wir einander 
wieder haben? Es scheint doch noch so 
viel zu geben, was uns trennt.
Wie soll es dann erst werden, wenn alle 
aus den Osten und Westen, von Norden 
und Süden zusammengebracht werden? 
Wie sollen die so unendlich verschiede-
nen Menschen sich verstehen, zusam-
men leben und gemeinsam einen Weg 
gehen? Das kann nicht gut gehen, mag 
man meinen.
Unter normalen, irdischen Umständen 
würde ich dem vielleicht sogar zustim-
men. Aber in unserem Spruch geht es 
um etwas Wesentliches, was alle Men-
schen auf der ganzen Welt zusammen-
hält. Die Hautfarbe, die Herkunft, die 

Gesinnung und die Erziehung spielen 
dabei gerade keine Rolle. Nicht diese 
Dinge bestimmen die eigene Identität, 
sondern unsere Abhängigkeit von Gott. 
Der gemeinsame Nenner unter uns allen 
ist die Erkenntnis Gottes. Es geht um das 
Wissen darum, dass Gotteslob und die 
Dankbarkeit das Höchste sein wird, was 
Menschen je erreichen können. Denn 
genau dazu sind sie gemacht und be-
stimmt, nämlich Gott danken und ihn 
ehren und in seiner Liebe leben.
Die größte Wiedervereinigung ist die 
zwischen Gott und Mensch. Zu Ihm 
kann und soll jeder kommen wie er ist, 
egal woher. Hier ist nicht „Ossi“ und 
nicht „Wessi“, hier ist nicht „Nordi“ und 
nicht „Südi“. Sondern es ist ein gemein-
sames Fest, dass jeder jeden Tag feiern 
und erleben kann. Ein Wunder. In die-
sem Sinne wünsche ich ein frohes Fest.

Ihr Pfarrer Meulenberg

Gottesdienste Veranstaltungen der Kirchgemeinde

16. Sonntag nach Trinitatis – 01.10.  
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest  
 Pfr.Meulenberg
Sonnabend  – 07.10.  
18.00 Uhr  Vesper, Pfr. Butter
18. Sonntag nach Trinitatis – 15.10.  
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Butter
19. Sonntag nach Trinitatis – 22.10.  
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Meulenberg
20. Sonntag nach Trinitatis – 29.10. 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 Prädikantin Trompelt 
Reformationstag – 1.10.  
10.00 Uhr Reformationsgottesdienst, Pfr. Butter,  
 Pfr. Meulenberg, Prädikantin Trompelt
21. Sonntag nach Trinitatis – 05.11.  
10.00 Uhr Gottesdienst, Herr Künzel

Christenlehre:  mittwochs  außer in den Ferien 
 15.00 Uhr Klasse 1 – 3 
 16.30 Uhr Klasse 4 – 6
Kindersingkreis:  mittwochs 16.00 Uhr  außer in den Ferien

Eltern-Kind-Kreis „Spatzennest“ 
 freitags, 9.45 Uhr, im Gemeindesaal
Junge Gemeinde: freitags, 19.30 Uhr, in der Scheune
Bibel- u. Gebetskreis: freitags, 19.30 Uhr,  
 im Gemeindesaal
Frauengesprächskreis: Donnerstag, 12.10,  
 19.00 Uhr in der Scheune 
Männertreff: Dienstag, 17.10.,  
 19.30 Uhr, in der Scheune
Seniorenkreis:  Dienstag, 10.10., 
 14.30 Uhr im Gemeindesaal
Auszeit:  Donnerstag, 26.10.,  
 19.30 Uhr in der Scheune
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Bekanntmachungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Grußwort der Landeskirchlichen Gemeinschaft Niederwiesa

Ein himmelweiter Unterschied. Lieber 
reich und gesund, als arm und krank –
natürlich. Aber ist das schon alles? Und 
geht das für alle?
Und was ist, wenn wir nicht reich und 
gesund sind? Was brauchen wir zum Le-
ben – und was verändert unser Leben so, 
dass es gut wird?
Wirklich gut ist mehr, ist anders als reich 
und gesund. Denn es ist ein himmelwei-
ter Unterschied, – wer sich mit mir freut, 
– und warum und worüber! Der Monats-
spruch greift das Thema auf und trifft ins 
Volle:

„Es wird Freude sein vor den Engeln 
Gottes über einen Sünder, der Buße tut.“ 
(Luk. 15.10)
Zunächst will man von Sünde und Buße 
nicht viel wissen und ist nicht begeistert, 
wenn zum Beispiel ein Bußgeldbescheid 
ins Haus flattert oder gar eine Haftstrafe 
„verbüßt“ werden muss. Und bei einer 
Auseinandersetzung hat doch der Ge-
genüber ohnehin Schuld. Ich will jeden-
falls der Gute sein.
Völlig anders wird das in dem Monats-
spruch beschrieben. Auch Luther wollte 
mit seinen Thesen darauf hinweisen, 

dass Buße im Neuen Testament mit ei-
nem „Abbüßen“ nichts zu tun hat, son-
dern eine bestimmte Haltung des Her-
zens vor Gott ist. Buße beginnt mit der 
Einsicht, vor Gott schuldig zu sein und 
von ihm vergeben zu bekommen. Und 
hier ist der „himmelweite Unterschied“ 
zu erkennen. Einsicht löst Freude aus, 
und nicht nur im Himmel, – sondern 
auch bei mir und meinem Gegenüber. 
In diesem Sinne wünsche ich einen 
freudvollen Monat.

Dietmar Hohm

SEPTEMBER
Gemeinschaftsstunde: Jeden Sonntag, 19.30 Uhr, außer 01.10.2017
Bibelstunde: Dienstag, den 24.10.2017, 19.30 Uhr
Frauenstunde: Dienstag, den 17.10.2017, 19.30 Uhr
Posaunenchor: Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr

Bekanntmachungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
LKG Niederwiesa, Chemnitzer Straße 2
Ganz herzlich einladen möchten wir zu unseren Veranstaltungen im Saal der LKG:

Sonstiges

Auch wer seine Freizeit, wie etwa in den Herbstferien für 
sportliche Aktivitäten nutzt, kann dies mit einer Blutspen-
de verbinden. Während der Ferien ist das DRK wieder auf 
die Spendebereitschaft möglichst vieler Menschen ange-
wiesen. Denn Blutpräparate sind nur sehr kurz haltbar, die 
Behandlung der Patienten muss jedoch permanent gesi-
chert sein.

Wer sportlich aktiv lebt, erfüllt meist die gesundheitlichen 
Voraussetzungen dafür, eine Blutspende leisten zu können 
und verträgt diese auch sehr gut. Für alle Blutspender gilt, 
dass nach der Spende eine Ruhephase eingehalten, ausrei-
chend gegessen und getrunken werden sollte. 

Die Messung von Körpertemperatur, Puls, Blutdruck und 
Hämoglobinwert, sowie die kurze ärztliche Untersuchung, 
die vor jeder Blutspende stehen, stellen gerade auch für 
Sportler eine interessante Serviceleistung dar. 

Termine und Informationen zur Blutspende unter  
www.blutspende.de (bitte das jeweilige Bundesland 
anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11  
(kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

am Mittwoch, dem 24.10.2017 
von 15.30 bis 18.30 Uhr
in der Grundschule Niederwiesa 
Mühlenstraße 21

Sportliche Aktivität und Blutspenden lassen sich gut vereinbaren
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Erneuerung der Fassade der Kindertagesstätte Braunsdorf

Die verwitterte Fassade der Kindertagesstätte „Rappelkiste“ in 
Braunsdorf konnte durch die Fördermaßnahme nach der VwV 
Investkraft „Brücken in die Zukunft“ erneuert werden. 

Die Ausführung fand im Juli/August 2017 statt. 

Die Gemeinde Niederwiesa als Träger der Einrichtung sowie 
die Kinder, Eltern und Erzieher der Kindertagesstätte Brauns-
dorf erfreuen sich nun an der einladenden und freundlichen 
Gestaltung.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags beschlossenen Hausaltes.

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf

OKTOBER

im Oktober  Kulinarik – Kürbis, Pilze & Co. im Best Western Hotel am Schlosspark Lichtenwalde  
Info & Reservierung: 037206/8820

02.10. 09.45 Uhr Familienparkführung „Dem Wasser auf der Spur“   
Wasser ist ein bestimmendes Element in einem barocken Garten und übt auf Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen eine besondere Anziehungskraft aus. Eine Vielzahl verschiedener  
Fontänen gibt es in Lichtenwalde zu bestaunen. Der Rundgang folgt dem historischen Weg des 
Wassers durch den Garten. Neben  unterhaltsamer Wissensvermittlung zur Wasserversorgung 
der barocken Anlage stehen kleine spielerische Einlagen und Experimente im Zusammenhang 
mit Wasser für die Kinder auf dem Programm. Weiterhin wird dem Ursprung der Namen  
einzelner Gartenteile mit Wasseranlagen auf den Grund gegangen, wie dem Delphinbrunnen, 
dem Kronenbassin, Sieben Künste und Vasenstück. Kleine Geschichten helfen das Ganze  
aufzulockern. Dauer: 1 Stunde, Preis: Erw. 4,00 € / Erm. 3,00 €, Anmeldung: 037291/3800

03.10. 11.30 – 13.00 Uhr Frühschoppen im Schlosspark Lichtenwalde 
Veranstalter: Parkgaststätte, Telefon: 037206/880588, Preis: Parkeintritt

03.10. 15.00 Uhr Tim O´Shea & Friends – Original Irish Folk in der Orangerie Lichtenwalde – live zu erleben 
Veranstalter: Marketingagentur im Schloss Lichtenwalde 
Info & Bestellung: 0174/3160498

05.10. 10.15 Uhr Mit Kindern „Auf Reise durch die halbe Welt“ – von Europa durch Afrika nach Asien 
In unserem Schatzkammer-Museum gibt es Exponate aus drei Kontinenten zu bewundern. 
Beim Rundgang werden kleine und große Gäste beispielsweise in „Europa“ erfahren, wie die  
Silhouettenbilder entstanden. In „Afrika“ stehen die vorhanden Tiermasken und ein Brettspiel 
im Mittelpunkt. Dann geht´s auf nach Asien. In Tibet und Nepal werden die vielen Buddha-
Figuren angeschaut und nach Unterschieden gesucht, sowie dem hinduistischen Gott Ganesha, 
ein Besuch abgestattet. Weiterhin werden die Gäste jede Menge Glücksbringern aus China und  
Japan begegnen. Doch nicht jeder Glücksbringer hatte immer den erwünschten Erfolg, wie uns 
die Geschichte von Sadako Sasaki erzählt. Den Kranich, der heute zum Friedenssymbol 
geworden ist, können alle am Ende anfertigen. 
Dauer: ca. 1 Stunde, Preis: 3,00 € / Kind (Erwachsene dürfen mitlaufen, Preis: 4,00 €),  
Anmeldung: 037291/3800
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10.10. 13.30 Uhr Parkführung für Kinder „Baumfreunde im Park“ 
Außer geschnittenen Hecken, gemähten Rasenflächen, bepflanzten Blumenbeeten und 
plätschernden Brunnen gibt es im Schlosspark noch jede Menge Bäume zu sehen.  
Bei diesem Rundgang soll in spielerischer Form ihre Vielfalt „unter die Lupe genommen 
werden“. Je nach Jahreszeit sind Knospen, Blätter, Blüten oder Früchte an den Bäumen zu 
erkennen und zuunterscheiden. Rinde und Blatt können als einfache Materialien für ein 
kleines Kunstwerk dienen. Welche Bäume gehören zu den ältesten bzw. sind die dicksten?  
Wie immer werden auch die Erwachsenen mit auf den Rundgang genommen und können so 
ihr Schulwissen testen.  
Dauer: ca. 1 Stunde, Preis 3,00 € / Kind (Erwachsene dürfen mitlaufen, Preis: 4,00 €),  
Anmeldung: 037291/3800

12.10.     13.30 Uhr Kinderschlossführung „Von der Burg zum Schloss“ 
Mit Kindern auf Entdeckungstour durch das Schloss Lichtenwalde. Wir begeben uns auf die 
Suche nach Löwenköpfen, steinernen Kindern und geheimen Türen. Aber es werden auch 
Geschichten erzählt über mutige Ritter, gewaltige Feuer und Bilder aus China.   
Dauer: 1 Stunde, Preis: 3,00 € / Kind (Erwachsene dürfen mitlaufen, Preis: 4,00 €),  
Anmeldung: 037291/3800  

13.10. + 14.10.   Oktoberfest im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Voranmeldung erforderlich, Info + Reservierung: 037206/5105

15.10.   10.00 – 18.00 Uhr Tag des traditionellen Handwerks in der Historischen Schauweberei und der Cammann-
Gobelin-Manufaktur Braunsdorf 
Abschlussveranstaltung der Ausstellung „Schönherr 200“  
Info: 037206/899800, www.historische-schauweberei-braunsdorf.de

15.10. 11.00 Uhr Sonntagsbrunch mit kleinem Schlossrundgang im Restaurant „Vitzthum“ im Schloss 
Lichtenwalde   
Info & Reservierung: 037206/891898, www.restaurant-vitzthum.de

15.10.     Knigge-Menü Classic im Best Western Hotel am Schlosspark Lichtenwalde 
Während eines 3-Gang-Menüs erfahren Sie allerlei Neues aus der Welt der Umgangsformen. 
Was galt früher und wie verhält man sich heutzutage in bestimmten Situationen?  
Info & Reservierung: 037206/8820, 44,00 € p.P. 

20.10. – 09.11.   Argentinische Spezialitäten im „Schwalbennest“ Niederwiesa  
Reservierung erforderlich 03726/712572

22.10. 11.00 Uhr Öffentliche Führung im Rahmen der Ausstellung „Schönherr 200“ in der Historischen 
Schauweberei Braunsdorf  
Vorführung Webmaschinen und historische Textiltechnik 
Info: 037206/899800, www.historische-schauweberei-braunsdorf.de

27.10.    18.00 Uhr Familienfest mit Lampionumzug zum Abbau des Braunsdorfer Maibaums   
Bahnhofsvorplatz / Biergarten der Gaststätte „Am Bahnhof “  
Veranstalter: Förderverein „Braunsdorf im Zschopautal“ e. V.    
Info: 037206/84240 

31.10. 09.45 Uhr Erweiterte Parkführung mit Besichtigung des gräflichen Friedhofs 
Dauer: ca. 1¼ Stunde, Preis: 4,00 € / Erm. 3,00 € 
Anmeldung: 037291/3800

Weihnachtsbaum für unseren Rathausvorplatz gesucht

• einzeln stehende Fichte oder Tanne 
• Standort mit LKW und Anhängefahrzeug erreichbar
• Abholung ca. Mitte November  (46./47. KW)

Ansprechpartner Bauhof:   
Herr Thiemer, Tel. 0176-13492748  
Herr Schönert, Tel. 0176-13492743
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Weihnachten im Schuhkarton

Investieren Sie in das Leben eines 
Kindes und schenken Sie unvergess-
liche Freude …
Bitte halten Sie 8 Euro pro Schuhkar-
ton bereit.
Geben Sie den Geldanteil mit dem 
Schuhkarton als Spende bei uns ab 
oder überweisen Sie ihn mit dem 
Überweisungsträger aus dem Info-
heftchen.

GESCHENKIDEEN
Dank jahrelanger Erfahrungen 
empfehlen wir eine bunte Mischung 
aus:
Kleidung:   
Mütze, Schal, Handschuhe,  
T-Shirt, Socken, Pullover etc.
Hygieneartikel:   
Zahnbürste, Zahnpasta, Haarbürste, 
Kamm, Handcreme, Waschlappen 
etc.
Spielzeug:   
Auto, Ball, Jo-Jo, Puppe, Kuscheltiere,  
Mundharmonika, Dynamotaschen-
lampe, Blockflöte, UNO etc.
Süßigkeiten:   
Vollmilchschokolade, Bonbons etc.  
(mindestens haltbar bis März des  
Folgejahres)
Schulsachen:   
A5-Heft, Bunt-/Bleistifte mit Spitzer 
und Radiergummi etc.
DIESE GESCHENKE BITTE 
NICHT EINPACKEN:
•  gebrauchte und kaputte Gegen-

stände jeder Art, insbes. Kleidung
•  Zerbrechliches
•  Lebensmittel
•  Schokolade mit stückiger Füllung

•  Gelierstoffe  
wie Gummibärchen, Weingummi, 
Kaubonbons etc., Seife, Flüssigkei-
ten, Seifenblasen, Medikamente 
und Vitaminbrausetabletten

•  Literatur

•  scharfe, spitze und andere gefährli-
che Gegenstände

•  angstauslösende Dinge  
(wie Kriegsspielzeug)

•  Hexerei- und Zaubereiartikel

Also los geht’s …

Geschlecht und Alter auswählen, Kar-
ton bekleben, füllen und etikettieren, 
mit Gummiband verschließen und ab 
zu uns zur Sammelstelle …

Mitpacken 
bis 15.11.

www.weihnachten- 

im-schuhkarton.org

Hotline: 
+49(0)30-76883883

 

Andreas Schubert 
FFW Euba

Peter Emmerlich 
FFW Niederwiesa

Die Feuerwehr  
lädt ein zum

Fotovortrag
aus der Reihe 

„Eine Runde Heimatkunde“

von und mit  
Peter Emmerlich 

Das alte Euba  
in Bildern

(Vom Adelsbergturm bis  
zur unteren Mühle)

Teil 1:  
Donnerstag, den 26.10.2017

und

Teil 2:  
Donnerstag, den 09.11.2017

im Feuerwehrgerätehaus  
Euba

Für das leibliche Wohl wird  
wie immer gesorgt

und der Eintritt ist bei uns  
natürlich frei!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Eberhard Kunze ANTEA Bestattungen GmbH

Flöha: Augustusburger Straße 74 a
Frau Dagmar Bikkes, Tel. (03726) 48 06

Oederan: Chemnitzer Straße 36
Frau Eva Kunze, Tel. (037292) 39 20

qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister

Über den Tod spricht 
man nicht.
Wieso eigentlich?

Bei uns finden Sie nicht nur 
Sachverstand, sondern auch Verständnis.

www.antea-eberhard-kunze.de 
ZEIT FÜR MENSCHEN
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Die Saison auf dem Fruchthof Oberlichtenau 
ist nun leider beendet.

Wir möchten uns ganz herzlich für die schöne 
Zeit, die netten Gespräche und vor allem für 
Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und Ihre 
Treue bedanken.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und hoffen, 
Sie in bester Gesundheit zum Saisonstart 
mit erntefrischem Spargel ab Ende März – 
Anfang April wieder willkommen zu heißen!

Ihr Fruchthof Hammer Oberlichtenau   

Tel.: 01 52 - 06 15 02 64
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